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40. Samstags den 18tot Mai 1816 .

Verordnung .
Man hat sich vielfältig zu « herzeugen <*fe-

Eegenheit gehabt , daß unter denHrrrden fein¬
wolliger Schaafe , welche aus Frankreich nach
Deutschland getrieben werden , -öfters diejeni¬
ge Krankheit herrsche , welche mit dem Rame «
Schaafpocken belegt wird , manchmal sehr
bösartig ist , und schnell tobtet »

Um die Ansteckung der einheimischen Schaaf -
heerden von dieser Krankheit möglichst zu ver¬
hüten , findet man daher für nökhig folgendesmit höherer Genehmigung zu verordnen :

i ) Sobald eine Heerde aus Frankreich kom¬
mender Schaafe den Rhein passirt har , und
auf diesseitigem Gebiete angekommen ist , har
der Eigenchümer derselben dem betreffenden
Bezirksamt sogleich die Anzeige davon zu ma¬
chen , die Heerde selbst aber indessen unweit
deS diesseitigen RheinuferS an einem von der
Straße abgelegenen Orte , welcher ihm von den
betreffenden OrlSvorgesezten anzuweisen ist ,
aufzustellen .

r ) Auf erhaltene An ^ ige ordnet daS Be¬
zirksamt alSbald einen eraminirten und lycen -
sirleu Lhierarzt , oder falle kein solcher in der
Nähe angrstrllt feie oder wohnen sollte , dem
PhysikuS oder Landchirmgus zurgenauen Un¬
tersuchung der ganzen Heerde Srük für Stük ad .

z ) Sind wirklich «in oder mehrere Stücke
der Heerde mit den Schaafpocken behaftet ; so
darf dieselbe nicht weiter getrieden werden , son¬
dern muß dis zur vollkommenen Wiederher¬
stellung an einem von den untersuchenden Arz¬
te oder Thierarzte an ;uw « senden Platze , mir
welchem weder einheimische Schaafe noch Per¬
sonen , welche mit denselben umgehen , in Be¬
rührung kommen , aufgestelll werden Ist di«
ganze Heerde wieder gesund , so wird dem Ei -
genkhümer derselben ein amtliches Zeugniß dar¬
über ausgestellt , und kan « nun weiter an den
Ort ihrer Bestimmung getrieben tverden . Um

sich jedoch zu versichern , daß sie weder mit de«
inländischen Schaafe « noch ihre « Waiden und
Stallungen ii« Berührung kommen , ist
demselben von AmtSwegen ein des Wegs kun¬
diger zuverläßiger Mann als Führer beizuge¬
ben , der deshalb gehörig zu instruiren ist , und
von dem Eigenthümer der Schaasheerde be-
zahlt werden muß .

Das nämliche ist zu beobachten , wenn die
ganze Heerde bei der Untersuchung gesund be-
ftmden wurde , weil man doch nicht versichert
feyn kann , daß einzeln « Stücke den Anstek -
kungöstvff bereits bei sich tragen .

4 ) Bleiben die Schaafe in den diesseitige »
Landen , so sind sie , sobald sie an dem Oriih »
rer Bestimmung angekommen an «inen abgr -
sonderten Ort aufzusiellrn , und lg Tagelang
ärztlich zu beobachten . Gehen sie aber aus¬
serhalb des Landes , so werden sie auf die obe«
angegebene Art bis an dieGränze begleitet .
_ 5 ) Die UntersnchungS - und andere Koste »
sind ebenfalls von dem Eigenthümer der Heer¬de zu bestreiten »

6 ) Sämmtliche Bezirks - und Polizei - Aem -
ter , Zoll - und Polizei - Inspektionen , Ortsvor »
geseztr , Pvlizeidiener und Gardisten haben
über genaue Befolgung dieser Verordnung
sorgfältig zu wachen , und die Uebertreter der¬
selben zur strengen Bestrafung dem betreffen¬den Bezirksamt anznzeigen .

Ministerium b,S Innern .
Großherzogl . Sanitärskommissi

'
on .

Bekanntmachungen .
1) Freydurg . Bon dem großherzogl .

hochpreiSl . Hofgericht dahier , wurde mittel »
UrtheilS vom 27 » » Febr . I . I . Nr . 427 . in
Untersuchungssachen gegen den Sleuerprotö -
tollisten Joseph Mrttre auS Prag wegen Ver¬
fälschung von Kostenzetteln auf amtSpfiichli »
ge» Verhör zu Recht erfgunt .
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„ Jnculpat Metire feie der Verfälschung von

Kokenzetteln für geständig und überwiesen zu
erklären , und es werde ihm deshalb der de
reits erstandene Arrest als Strafe angerech¬
net , auch feie er zum Erfaz des verursachten
Schadens , in so weit eö nicht schon gesche¬
hen , so wie zu Bezahlung der Unkersuchungs -
kosten zu verfallen , und zugleich der sammt -

lich großherzogl . bad . Lande zu verweisen .
V . 9k. W .

Welch ' hohes Erkenntniß rvegen dermal un¬
bekannten Aufenthalt des Joseph Mettre hie-
mit öffentlich bekannt gemacht wird . Frey -

Zburg am aten Mai 1816 .
Großherzogl . Stadtamt .

») Mannheim . < Landesverweisung . )
Jvh . Ehrhard von Hesselbronn im Königreich
Würtemberg , ein Leinenweber , welcher wegen
Falschspielens und vaganten Lebens seit dem

izten Mai 1808 . in hiesigem Zuchtl -auS ein¬

gesessen , wurde heute nach erstandener Straf¬
zeit entlaßen , und der gesammten großherz ,
bad . Landen verwiesen .

Personbeschreibung Derselbe ist z ^ r " grvß ,
, vn untersezter Statur , 41 Jahr alt , hat
hellbraune Haare , blondeAngenbrannen , hohe
Stirne , graue Angen , gewöhnliche Nase , brei -

len Muno mit geschlossenen Ljppen , gesunde
Zähne , rundes Kinn , rolhe Barlhaare , läng¬
lich l Gesicht mit blasser Gesichtsfarbe , einge¬
fallene Wangen , etwas Blakiernarben . Seine
bei der Enrlaßung angehabte Kleidnng bestund
in einem runden Hut , blau leinen Halsmch ,
rvlh lüchene Weste , weisleinen Kamisol und

dergleichen lange Hosen , Stiefel . Mannheim
« m i ^ ten Mai 1816 .

Großherzogl . Znchthausverwaltung .

i 'l Bruchsal . Da der hiesige BürgerS -

fohn Georg Sebastian Herd aus die unrerm

sgten Dezember lhtg . gegen ihn erlaßeneVor -

ladnng sich zu nt Empfange seines Vermögens
nicht gemeldet hat , so wird nunmehr derselbe
für verschollen erklärt , und sein Vermögen sei¬
nen nächsten Verwandten gegen Kaution in

fürsorglichen Besiz überlaßen . Bruchsal den
2ten Mai l 8 ' 6 .

Großherzogl . Stadt - « . x . Landamt .
2 ) MoSbach . Bei der . Verlaßenfchaft deS

« m qten Dezember i 8 iz . verstorbenen katho¬

lischen Pfarrers Schmitt zu Nendenau haben

sich die in feinem alleinigen Verwahr gewesene
Pfarrstifrungs - Kapital - Briefe aller ange¬
wandten Nachforschung ungeachtet nicht vvk»
gefunden , nämlich : r ,

Hypothek der Joseph Storsifche » Eheleirte
zu Neudenau , auf 440 fl . vom c . Marz ihn .

Hvpvthek der Schmidt Joseph Fränkische «
Eheleute zn Neudenau , auf 200 fi . vom 37 .
Januar 18 lg .

Hypothek der Philipp Jakob Ungerersche «
Eheleute von Neudenau auf 80 fl. vom 17 .
Marz l8iz .

Hypothek der Heinrich JosephSchmidtscherr
Ehelcme zu Herbolzheim auf 50 fl. vom 20 ,
Mai 1813 .

In Gemäßheit höchsten Minisierral » Re ,
scripts vom 2Nen Nov . v . I . Nr . iriiF ,
werden diese vier Urkunden zur Vorbeugung
eines etwaigen Unterschleifs hiermit als un¬
gültig erklärt , und wird Jedermann vordem
Ankauf derselben gewarnt , die etwaigen Be¬
sitzer aber aufgefoderk , sie hierher abzngeben ,
da weder früher durch Uebertragung des Pfar ,
rers Schmitt , noch jezt ein Rechr darauf er¬
worben werden kann . Mosbach den 2Zken
April l8rt >.

Großherzogl . r . LandamtSrevisorat .
2 > Wies ! och . Auf das Vermögen der

Müller Landlin Zieberrischen Eheleuten zi»
Ranenberg ist Konkurs erkannt . Solches
wird de » bisher unbekannt gebliebeuen Gläu¬
bigern anmir bekannt gemacht , um in Zeit
b Wochen ihre Forderungen dahier anzubrin¬
gen , anch das ansprechende Vorrecht gehörig
nachzuweisen , unter dem Rechkenachtheile deS
Ausschlusses von der gegenwärtig in -zzid fl .
bestehenden Aklivmasse . Wieölvch den jttn
Mai 1816 .

Großherzogl . Bezirksamt .
, ) Walldürn . ( Vorladung . ) Der vom

großherzogl . Linieninfanrerie - gkegimente vor»
Stvckhocn Nr . r . entwichene Soldat Franz
Frisch von Waldstetten wird anfgefoderr , sich
bei Verlust seines Bürgerrechtes und Vermö¬
gens binnen 6 Wochen dahier oder bei seinem
Regnuenle zu stellen , nnd über seinen Aus¬
tritt zu verantworten . Walldürn den uren
Mai i8ld.

Großherzogl, Bezirksamt»



2) Mannheim . AmnachstkünftkgenMon -
tag vor Himmelfahrt , den zoten Mai d. I .
fafc der 2te Viehmarkt in Speier abgehalren
werde » .

Auf Ersuchen deS dortigen Bürgermeisterei -
Amts wird dieses hierdurch mit dem Anhän¬
ge bekannt gemacht , daß für die Bequemlich¬
keit und Sicherheit der Verkäufer und Käu¬
fer bestens gesorgt werden wird . Mann¬
heim den ölen Mai >8l6 .

Grvßherzogl . Stadtamt .
v. Jagemaun . Vär . Barth .

i ) Waldshnt . ( Borladung . ) Zufolge
Verfügung deS hochpreisl . Hosgerichls vom
26 . April blo in Lrilirill JU6 . wird der —

(der Selbst Verstümmlung und Theilnahme an
Unruhestifrung brinzichliale Refraktär Joseph
Matt von Birendorfaufgefordert , binnen 6
Wochen sich vor Unterzeichnetem Amt zu stel¬
len , wibrigens derselbe der angezeizren Ver¬
brechen für schuldig erklärt , und nebst dem
Verlust des Gemeindsbürgerrechts die gesezli -
che Strafe gegen ihn ausgesprochen wird .
Waldshut den 8te » Mai i8l6 .

Grvßherzogl Bezirksamt .

z ) Mosbach . ( Vorladung .) Der Oser
Schottländer Handelsjud von Groseicholz -
heim hat sich von Hause entfernt , und keinen
Bevollmächtigten aufgestellt : da er von Se¬
ligmann u . Compagnie zu Heidelberg wegen
einer Schuldfodernng von ragst . 4 kr . bei da -
hiesigcm Amte in rechtlichen Anspruch genom -
men worden , sein Aufenthaltsort aber unbe¬
kannt ist ; so wird er hiedurch öffentlich vor¬
geladen , unter dem Rechtönachtheile : daß ,
wenn er binnen 2 Monaten a datoftcfy weder
in Person , noch durch einen genüglich Bevoll¬
mächtigten auf die Klage der demeldten Klä¬
ger verantworte , solche unter Ausschluß aller
Einreden , als zugestanden , der eingeklagte
Betrag von 20z fl . 4 kr. als liquid angenom¬
men , und der Vermögens - Zugriff verfügt
werden wird . MvSbach den r6 . April jßiö .

Grvßl -erzvgl . Stadt - « . r . Landamt .
3 ) Mannheim . (Vorladung . ) Der von

dem grvßherzogl . bad . 7len Landwehrbatail¬
lon defertirke Melchior Hartig von hier , wird
hiermit aufgeforderk , sich in Zeit 3 Monaten
dahier zu stellen » und sich über feine Entwei¬
chung zu vrrgnlwvrltn , oder zu gewärtigen ,
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daß nach fruchtlos umlaufener Frist gegen kh«
als ausgetretenen Unterthan nach den Landes¬
gesetzen werde verfahren werden . Mannheim
de» ne » Mai , 316 .

Grvßherzogl . Stadtamt .
v . Jagemann . Vstt . Kunkelman » .

Z) Villingen . (Vorladung ) Der Re¬
fraktär Joseph Wvlser von Klengen hat sich
innerhalb 6 Wochen dahier zu stellen , und sich
über seinen Austritt zu verantworten , widri¬
genfalls gegen ihn nach den Landbesitze «
verfahren werden wird . Villingen den aute «
April l8 «ü .

Grvßherzogl . Bezirksamt .
z ) Billin gen . ( Vorladung . ) Der Re¬

fraktär des LinrendienstesBernharo Furtwänz -
ler von Hubertshofen har sich innerhalb 6
Wochen dahier zu stellen , und über seinen un¬
erlaubten Austritt zu verantworten , widrigen¬
falls gegen ihn nach den Landesgesetzen ver¬
fahren werden wird . Villingen den 2- reu
April i8lk >.

Grvßherzogl . Bezirksamt .
2) Villingen . DieRefraklarsJoh . Kou »

rad Schneckenburger und Joh . Jakob Merz
von Biesingen . Dann die RefrakrärS des Li»
niendienstes Silvester Schlenker und Valen¬
tin Bandile von Neuhausen , haben sich in -
uerhalb 6 Wochen dahier zu stellen , und über
ihren Austritt zu verantworten , widrigenfalls
gegen sie nach den Landesgesetzen verfahre «
werden wird . Villingen ve» 2«zten April ljjtü »

Grvßherzogl . Bezirksamt .
Z) Mannheim . In der Nacht vom 27 .

März und jener vom 2ten auf den zten d.
sind die hier unten beschriebene Effekten anS
einer Behausung mittels gewaltsamen Ein¬
bruchs entwendet worden . Dies wird mit dem
Bemerken bekannt gemacht , um auf diese Ge¬
genstände durch die Untergebene fahnden z«
laßen , und im Fallrein oder daS andere Link
enldekt werden sollte , «S in gerichtliche Ver¬
wahrung nehmen , und dem Amte zur weite¬
ren Verfügung Nachricht zu geben . W 'r sind
zu amtlichen Gegendiensten und Erstattung
der Kosten bereit .

Vrrzeichniß der entkommenen Effekten .
17 VannShemder , gezeichnet mit B . G .

von Hänfentuch , theils neu , theils abgetragen .
igWeibshemder mit A. G . gezeichnetvon Hän«
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fen , tHeils neu , theils abgetragen . 6 Lein¬
tücher , gezeichnet mit B . G . zumTbeil Hän¬
fen , kheils reinwürken . y Tischtücher , ge¬
zeichnet mit B . G . von Hänfen, , rhellS gewür¬
felt , theils gestreift . Ein Ueverzug ohne Zei¬
chen Zwei große blau und graue steinerne
Butterhäfen , b Handtücher , bezeichnet mir
B . ii @. Ein grünseidenes Halstuch mit ro-
them Kranz . Ein ganz , weiß mouselinenes
Halstuch chiteinem weißen Kranz . Ein schwar¬
zer Jak von 6ro » äatour . EinKarmvstn ro-
ther Jak rmd Rvk von Levanrin . Ein Paar
große silberne Schuhschnallen rund gemodelt
und gezakt. Ein Paar silberne Hosenschnal¬
len von nämlicher Fa ?on. Eine silberneeng¬
lische Uhr mit einem schwarzen haarnen Uhr¬
bande ' und einem gelben Uhrschlüssel , der in
der Mitte einen Achatstein hat . 500 fl . baar
Geld , bestehend in Sechs - und Iehnbätzner, .
Kronen - , KonventionS »gind französischenTha -
lern , und sechs doppelten französischen Louis»
d' or . Mannheim den 7ten Mai rhlü .

Großherzogl . Stadtamt .
v . Jagemann . Väl . Mai .

z) Stühkingen . Joseph Ritter,Maurer
»vir Stühlingen , den es bei der Losung pro I

1815 zur Akrivmannschaft mit Rr . z . betrof¬
fen hat, , und der,seither von seinem Aufenthalt
keine Nachricht gegeben, noch weniger sich ge¬
stellt hat , wird inner 6 Wochen bei Vermei¬

dung der geftzlichcn Nachrheile zur Stellung
anher hiemir vorgeladen » Stühlingeu den

271m April t8l6 .
Großherzogl . Stabsamt .

z ) Villingen . (Vorladung .) Die Re -

fraktärs Anton Herbst und Ignatz . Rist von
N jedereschach werden anfgefvrderl . innerhalb
6 Wochen dahier zu erscheinen, und- sich über
ihren Austtitt zu verantworten •„ im entgegen-

esezten Falle wird gegen dieselben nach den

andesgesetzen verfahren , werden. Villingen
den 27ten April igrö .

Großherzogl . Bezirksamt .

z ) Villingen . ( Vorladung . ) Die Re¬
fraktär » Jakob Kienzler , und . Christian Loh-

rer von Oderbaldingen werden anmir aufge -

fvrdert , sich binnen 6 Wochen dahier zu stel¬
len , und über ihren Ausrrittzu verantworten ,
widrigenfalls gegen dieselben nach den Landes »

gesehen verfahren werben wird . Villingen den,
LZten April r8,6 .

Großherzogl . Bezirksamt .

z ) Villingen . (Vorladung .) D ^r ose*
fraktär Andreas Schäfer von Dürrheim hat
sich innerhalb 6 Wochen dahier zu stellen , uns
über feinen Austritt zu verantworten , widri¬
genfalls gegenf denselben nach den Landesge¬
setzen verfahren tverden wird . Villingen den
2Zten April i8 >6 . >

Großherzogl . Bezirksamt .

Mundtodr » Erklärung .
Ohne Bewilligung des Pflegers soll bei Ver¬

lust der Forderung , folgender Person nichrs-

geborqr oder sonst mit denselbenkonlrllhirt wer»
den . Aus dem ^

Großherzogl . Amt Schwetzingen .
1) Der Bürger Joh . Schmidt «Bäcker)

von Altlußhcim ist im ersten Grad für
mundtodl erklärt , und ihm der Bürger Joh .
Aaynals Beistand augeordnet worben . Die¬
ses wird mit dem Anhänge zur öffentlichen
Kennlniß gebracht , daß Joh . Schmidt ohne
den Beistand keine der im Gesetze Saz 5 >3.

I benannten Rechksgefchäsie gültig vornehmen
l kann. Aus dem

Großherzogl . AmtPhilippSburg .
Joh . Fanck von Wlesenthal ist im er¬

sten Grao mundlodtertlärt . Dieses wird mit
der Warnung bekannt gemacht , daß ohne

kEinwilligung seines Pflegers Jodokus Milch
von da mit ihm nach Saz ziz . des Land¬
rechts kein dort genanntes Rechtsgeschäft gül¬
tig geschlossen werden kann . Philippsburg ,
den zoten April 1816 .

Großherzogl . Amt .

(pPergerichtlscho Aufforderung :
Großherzogl . bad . Hvfgericht des Unterrheins .
(D G . N. >; 7«- t S'

.) Da « Debitwcseudes verleb«
len uv -agente » Gabriel Michel Mai
von Mannheim betr-

Alle jene , welche an das aus des Hofagen¬
ten Gabriel Micke ! Mai Debikmaffe zu Mann¬
heim berrührcnde Depositum , welches in zgz fl.
zr kr . Geld , sodann auS 14 silbernen Bilder ,
rin paar Ohrgcbäng , und aus drei mit Stei¬
nen besezren R .ngen bestehet, eine rechtliche
Forderung zu haoen glauben , werben hiemit



vvraeladen , binnen drei Monaten ihre allen«
fallsige Ansprüche um so gewisser dahier an-
und auszüführen , als nach Ablauf dieses Ter-
min&Jbaü ganze Depositum dem großherzogl.
Fiskus auf Abschlag seiner an gedachte Masse
aufgestellte Forderung znerkannt werden soll.
Mannheim den 4ten April 1816.

Frhr. v. Zyllnhardk» Reuter .

Untergerschtlkche Aufforderungen
und Lundmachungen.

Schulden liqu idatronen .
Andurch werden alle diejenigen , welche an

folgende Personen etwas zn fordern haben ,
unter dem Präjudiz aus der vorhandenen
Masse sonst keine Zahlung zu erhalten , zur
LiqÄdirung derselben vorgeladen. — Ans Dem
Großh . Bezirksamt Gerlachsheim

1 ) z» Pai nar , wer an den Nachlaß des
verstorbenen Martin M i t n a ch t etwas zu
fordern hat , auf

'
Mittwoch von zteu Juni

d. J . früh 8 Uhr vor dem großherzogl. Amts-
revisorat zu Gerlachsheim. Aus dem
Großherzogl . Stadk - u» r . .Land »

amt Mosbach
1 ) zu N e ck a r el z , wer an den Franz K u»

gelart etvaszu fordern har , ans Montag j
ken,2yen Mai 0. I . Morgens 8 Uhr zu Nek- I
karStz , und wer an den verstorbenen Ludwig
S ch 11 b ui a ch e r zu D a l l a u Ansprüche zu
machen hat , auf Donnerstag den bien Juni
d. I . Morgens 8 Uhr zu Oallau . Aus dem
Großherz . Bezirksamt Osterburken

i ) zu Merchingen an den in Konkurs
erkanntenSchuzbürger Elias Manasses 28e st-
hei in er auf Dienstag den 25ten Juni d I .
vor dem grvss-erzogt . Amtsreviforar zu Oster¬
burken . Aus dem

Großherzogl . AmtWießloch
Z) zu Eschetba .ti an den in Konkurs er-

kanntenHeinrich Fi ksinger , alt , aufMon -
tag den 22len Mai d. J . vor dem großherz.
AmkSrevssorat zu Eschelbach. Aus dem

Großherzogl . Amt Neckargemünd
3) zu Neckarschwarzach an den in

Konkurs erkannleu Bürger Anron Stelz ,
auf Donnerstag den oren M n d I . früh um
8 Uhr vor dem großlierzogl Amtöievisorat zu
Neckargemünd. Alts dem

Großherzogl . Amt Reckargemünd
g) zu Gaiberg , wer an die Nikolaus

Abendschein i
' schen Eheleute etwas zu for¬dern hak, ans Freitag den Ziten Mai d. J .früh um 8 Uhr vor dem großherzogl. Amtsre»

viforatzu Neckargemünd. Aus dem
Grvßherzogu Amt Reckargemünd
3) znNeckarschwarzach andeninKon-

kur6 erkannten Bürger Mendel Tafeldek -
ker , auf Donnerstag den zoten Mai d. I .
früh um 8 Uhr vor dem großherzoql. Amts»
revisorat zu Neckargeinünd. Aus dem .
Großherzogl . Bezirksamt Tauber¬

bischofsheim
3) ju H 0 ch h a u fe n an den verstorbenenund in Gant gerathenenPankraz E de r we ich ,auf den roten Mai d. I . ftüh 8 Uhr zu

Hochhausen, und
z) zu Werbachhausen an den verstor¬benen und in Gaul geratenen Andres Mi¬

chel auf den 21ten Mai d. J . früh 8 Uhr zu
Werbachhausen . Ans dem

Größt ). BezirksamtGerlachsheim2) zu Lauda an die in Konkurs erk -rnn»
ten Lürheimrrschen Eheleute auf Dien¬
stag den gten Juni d. J . früh 8 Uhr vor dem
großherzogl. Amisrevitorac zu Gerlachsheim.Aus dem

Groß herzoglichen BezirksamtT a 11 b e r b j sch 0 fs h e i m
\ 3 ) Zu Gissigherm an den in Konkurs
erkannien Franz Herold , auf den 6. Juni
d. I . zu Gissigheim. Aus dem
Troßherz . Bezirksamt Osterburken

2) zu BvfSheim an die Vertaßenschaft
weiland Bürgers und LchuhmacherSAndreas
Klingmann auf Freitag den 21 ten Juni
d. J . Vormittags y Uhr vor dem großherz.
Amtsrevisorat zu Osterburken . Ans dem
Großherzogl . Stadt - n. l . Landamt

Wertheim
2) zu Frendenberg , wer an denTchif-

fer Dieterich Be ch tvltb etwasz» fodern har,auf Freilag den Ziten Mai d. I . vor dem
großherzogl. Amtsrevisorat zu Freudenberg.
AuS dem
Großh . Bezirksamt Gerlachsheim

z ) zu Messel ha usen an den in Kon¬
kurs erkanntenJoh . Megwarr , Poraschen-
siederauf Mittwoch den arten Mai d . I .
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früh 8 Uhr vor dem grvßherzogl . Amtsreviso -
rat zu Gerlachsheim . Aus dem
Großherz . Bezirksamt Sinsheim

3 '
- . zu Dühren au die in Gant gerathene

Ernst Schäffler ! sche Eheleute auf Dien¬
stag den szcen Mai d. I vor dem großher -
zogl . Amtsreoisorar zu Dühren . Aus dem
Großherz . Bezirksamt Osterburken

3 ) zu Ruchsen an den entwichenen Mich .
Ott und seine Relikten auf Freitag den 7.
Juni l . J . Vormittags 9 Uhr vor !xm groß -
herzogl . Aintöreviforat zu Ruchftn . Aus dem

Großherz . Bezirksamt Walldürn
3 ) zu Walldürn , wer an die Verlas¬

senschaft des verlebten Zieglerö Franz Pahle
etwas zu fvdern har , auf Dienstag den 4ten
Juni d . I früh 9 Uhr vor dem grvßherzogl .
AmtSrevisvrat zu Walldürn . AuS dem
Großherz . Bezirksamt Osterburken

Z) zu Ruchsen an die Heinrich Knit¬
tel scheu Relikten auf Freitag den 7ten Juni
l . J . Vormittags 9Uhr vor dem grvßherzogl .
AmtSrevisvrat zu Ruchsen . Aus dern
Grvßherzogl , Bezirksamt Vvrberg

3 ) zu Bobstadt , wer an den Bernard
Rüde na » er etwas zu fordern hat , auf den
Zoten Mai d. I . vor dem grvßherzogl . Thei
lnngskommissariat zu Bvbstadt Ans dem

Grvßherzogl . Amt Philippsburg
'

Z) »» Huttenheim , wer an den Bur¬
ger . Jakob Brecht etwas zu fordern hat , auf
den2lte » Mai d I . vor dem grvßherzogl .
AmtSrevisvrat zu Philippeburg .

Lrbvorladungen
Folgende schon längst abwesende Personen

oder deren Leibeserbeu sollen binnen 12 Mo¬
naten sich bei der Obrigkeit , unterwelcher jhr
Vermögen steht , melden » widrigenfalls ihr
Vermögen an ihre bekannten, '

nächsten Ver¬
wandten gegen Kaution wirdauögeliefert wer¬
den Auö dem
Großherzogl - BezirkSamt Mößkirch

3 ) von Mößkirch Georg Meister , ist
schon bei 18 Jahren abwesend , ohne daß von
seinem Leben oder Tod bisher etwas bekannt
ist , dessen Vermögen in ungefähr 1200 fl .
besteht . AuS dem

Großherz . Bezirksamt SinSheim
z ) von Hoffen heim Mich . Specht ist

schon vor 30 Jahre « unter das k k. » streich .
Militär gegangen , und hat während dieser
Zeit weder von seinem Leben noch Auftythalt
einige Nachricht gegeben , dessen Vermöge «
unter Pflegschaft steht . Aus dem
Großherz . Bezirksamt Ettenheim

3) von Grafenhäusen Martin Hil¬
bert , 75 Jahr alt , welcher seit 52 Jahren
abwesend ist , dessen Vermögen in 52 fl . rz kr,
unter Pflegschaft sieht . Aus dem

Großherz . Bezirksamt Villingrn
z ) von Huber kshofen Joseph Mayer

ist während 31 Ja di e » ohne NachrichtSerkhei »
lung abwesend , dessen Vermögeil unter Pfleg¬
schaft stcht . Ans dem
Großherzogl . Bezirksamt Bremen

z ) von Breiten GcprgJakob Schüler ,
welcher im Jahr ijjoz . als Bäckerknecht in di«
Fremde gegangen ist , dessen Vermögen i«
650 fl . besteht . Aus dem

Großherz . Bezirksamt Stockach
3) von Oderschwandorf Mathias

Heiß , erliche 50 Jahr alt , ist schon vor
bald 30 Jahren unter die k. östr . Truppen
engagirt worden , und sohin dcsertirr ; von
seinem Aufenthalt « oder seinem Leben ist schon
seit etlichen 20Jahren nichts bekannt . Auö dem

Großherz . Bezirksamt Mößkirch
3) vpn Altheim Anton Single , ist

schon mehr als 60 Jahre von Hause abwe¬
send » ohne daß man seit dieser Zeit von sei¬
nem Leben oder Tod etwas in Erfahrung ge¬
bracht har , dessen Vermögen in ungefähr
187 fl . besteht . Ans dem

Großherz . Bezirksamt Mößkirch
3) von Un terbichtlingen , Konrad ,

Georg , Maria Anna , und Martin Amman »
find schon viel « Jahre abwesend , ohne daß
man von ihrem Leben oder Tod Nachricht
erhalten hat , deren Vermögen unter Pfleg¬
schaft steht . AuS dem

Großherzoglichen Bezirksamt
Tauberbischofsheim

2) von Bischofsheim Anton Oechs -
« er , welcher sich vor zo Jahren entfernte ,
und unter daS östreichische Militär gegangen ,
ohne bisher etwas von sich hören zu laßen ,
dessen Vermögen j « 967 fl. r8 kr. besteht »



Layfaiiträge .
1) Schwetzingen . Wegen einem , wäh¬

rend« Ratifikations» Zeit, abermals erfolgtem
Nachzeboth, auf die Mühle der JosephWorf-
fischen Relikten zu Oftersheim, wird Mitt¬
woch den » 2ten d. Morgens io Uhr ein« aber¬
malige Versteigerung derselben, ohne weiteren
RatifikationSoorbehalt» auf dem Rarbhaus
zu Oftersheim vorgenvmmen . Das Nachge-
voth mit 24,7vofl wird als Angeboth ange-
fezt« Schwetzingen den lgten Mai iZib.

Großherzogl. Amtsrevisorat.
2) Mannheim . Den zten k. M . Juni

Nachmittags 2 Uhr , werden dahier in dem
Hause Lit. A . 3. No . 4. folgende besonders
wvhbgehalrene Niersieiner Weine freiwillig«erMgert werden, nämlich :

1 Stük 1802t
2 Stük 1804t
z Stük 1807k
1 Stük itzlor , und
8 Stük lLtlk .

lpie Proben werden Morgens am Lage der
VersteigerungimKelleran den.Fässern genom¬men. Mannheim den irren Mai 1816.

3) Mannheim . Das zur Invalid Pfeif-
ferischen Verlaßenschaftsmasse gehörige einstök-
kige Wohnhaus am Rheinrhore dahier Lit.
D . 6. No. 13 . wird Dienstag den 2i krn künf¬
tigen MonatS Mai in dem Wirthshanse des
Hrn. Düffene zum Schlüssel dahier Nachmit¬
tags 2 Uhr an den Meistbiethende » üuter an¬
nehmlichen Bedingnissen öffentlich versteigert .Mannheim den rdlen April J816.

Den wegen detz Audiroriats der Ttadt -
Kommandqntschaft.

Lutz .
i ) Mannheim . Die im Ouad. Llr R. 4.No . 15 gelegene Behausung des in Gant ge-rarhenen Küfer Jakob Voism, auf welcherüzo st , und dessen in oen langen Röder - e-

legene Äcker , aufwelchtngry st. gebothen sind,werden Dienstag« den gm Juli l . I . Nachmittags um 3 Uhr auf dahjefigrn , AmkhauS
versteigert,, und definitivzugefchlagen . Mann¬
heim am 8ten Mai i8iü .

Großherzogl . Amtsrevisorat.
z) Mannheim . Die zur Masse der ver-ledten Frau Wntid Mezzrra gehörige Behau-

20z
sung dahier Lit. kl. 5. No. ir . wird Dienstagsden 2iten künftigen Monats Mai Nachmit¬tags 4 Uhr im Gasthaus zum Weinberg derErdvertheilung wegen öffentlich versteigert .Mannheim den szten April «8 <6.

Großherzogl. Amtsrevisorat.
») DaS Posamentier Ludwig SchierbauirischeHaus Quad. Lit. D. l . No. 2 auf welches be¬reits 9000 fl. gebothen sind , wird MoncagSden 27 t«» Mai k J . Nachmittags um 4 Uhrauf dahiesigen AmlhauS der Erbverrheilnngwegen versteigert , und ohne allen Vorbehaltzugefchlagen Mannheimam r . Mai >8 >ü.Großherzogl. Amtsrevisorat.
z) Mannheim . Das zur Masse der ver¬lebten FrauWittib Mezzera gehörige zur Fül)-rnng der Spezereihandlnng gut eingerichteteHaus dahier LU. D 6. No , 4 . nebst vorhari -

[ denenLadengerathschaften , wird Montagsdenaoten künftigen MonatS Mai Nachmittags4 Uhr im Gasthaus zum Weinberg der Erv-yerrheilung wegen öffentlich versteigert . Mann-heim den szteu April iZrb.
Großherzogl. Amtsrevisorat»

pachkanträge »l) Bruchsal . Donnerstag den 27. Junid . I . Morgens ro Uhr wird die Gemeinds-schäferei zu Helmsheim auf einen üjahriger»Bestand von Martini 1816. an imOrte Helms¬heim öffentlich versteigert werden, welches de»Steigliebhabeimanmjr bekannt gemacht wird»Bruchsal den 8trn Ma« , 816.
Großherzogl . Stadt - u i . Landamt.

Anzeige
Andreas Lutz.» wohnhaft in der Pfaffengassezu Heidelberg , verkauft englische Nähnadel»das hundert z» 30 kr. , und englische Sttik -nadeln zu 4 kr.
Ein junger Mensch der die Handlung erlernthat, und schon als Comptoirdiener 1 Jahrin einem ansehnlichen Hause gestanden , undmit den beßten Zeugnissen versehen, wünschtin einem guten Hause gegen ein gehöriges bil¬liges Salair «inen Plaz zu erhalten . DaSNalxre ist hier im Gasthof zum Weinberg beiHrn. Sachs zu erfragen.
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